
 

 

 

 

Protokoll der Sitzung des Konventsrats beim digitalen 
Winterkonvent vom 07.11.2020 

Anwesend: Jan-Luca L., Sebastian K., Hannah W., Andreas R., Gloria K., David R., Sara K., Marie 
S., Kristina L., Lukas H., Jana L., Paula U., Silvie P., Nasreen S., Lilian J., Lydia W., Leonie R. 

Gäste: Victoria S., Simon N. 

Die Sitzung wird am 7.11.20 um 10.05 Uhr eröffnet. 

TOP 1: Begrüßung und kurzer Impuls  

TOP 2: Regularia 

Der Konventsrat ist beschlussfähig. 

Leonie Rix wird zur/m Protokollant/in bestimmt. 

Punkt 2d) Änderungen zur TO wird vorgezogen. 

Punkt 9 der TO wird gestrichen, Herr Riede ist krank. 

Die Tagesordnung und das Protokoll werden mit einigen Änderungen einstimmig 
angenommen. 

TOP 3: Vorstellung des Konventes 
 

 

KONVENTSRAT DER 
THEOLOGIESTUDIERENDEN 



 

 

TOP 4: Blitzlicht 

- Bei Einführungstagen für Konvent beworben, zwei Gäste da, die noch nicht auf der Liste 
stehen. Herzlich willkommen! 

- An den meisten Standorten im WiSe ausschließlich digitale Lehre, teilweise kleine 
Präsenzveranstaltungen 

- Häufig Probleme mit Internetverbindung 

TOP 5: Angelegenheiten des Konventes 
a. Berichte 

i. Bericht der Vertrauensstudierenden 
Ende September erstes Treffen im EOK seit Oktober 2019. Vorher viele 
Versuche, ein Treffen zustande zu bringen, Frustration. Kontaktauf-
nahme mit Fr. Weber, schnelle Rückmeldung, Einladung zum Gespräch 
gemeinsam mit Hr. Riede. 
Probleme in Bezug auf Praktika, Gelder, Examina, Homepage sollten 
angesprochen werden. 
Positive Wahrnehmung des Gesprächs: Angenehme Atmosphäre, Be-
reitschaft, Probleme anzusprechen, vertieftes Verständnis für die Ge-
genseite, insbesondere bei Fr. Weber Bewusstsein für uns Studierende 
vorhanden 
Gelder und Anträge: Hr. Fritscher seit dreiviertel Jahr krank, bisher 
kein Ersatz, ab Januar 2021 Neubesetzung; Problematiken direkt an 
Hr. Riede stellen und oft nachhaken! 
Praktika: Fahrtkosten werden übernommen und sind abrechenbar. 
Versicherung ist teilweise über Uni, teilweise über Landeskirche, aber 
in jedem Fall für uns relativ unklar geregelt. Hr. Renkert (Uni - Diako-
niepraktikum), Riede (Landeskirche) und Heßlein (Landeskirche – 



 

Arbeitsweltpraktikum) wollen eine Broschüre erstellen. Noch mal 
nachfragen (im Afa). 
Homepage: Noch über EKiBa gelistet, dort kein Zugriff möglich, EKiBa-
Seite wird gerade general-überarbeitet, Ansprechpartnerin im EOK 
konnte noch nicht erreicht werden, Zoom-Account für Ausbildungsre-
ferat, eigene Konvent-Mailadresse, eigene Cloud; Vorschlag: Bis das 
fertig ist, auf EKiBa-Seite schon mal unseren Link hinterlegen 
Ist der Landeskirche bewusst, wie groß die Unzufriedenheit bei den 
Studierenden ist? 
Idee: Ist es sinnvoll, das Gespräch in dieser Konstellation so fortzufüh-
ren? Oder vielleicht doch mit einer neutralen Person/Mediation? 
Beschwerdemanagement: Fr. Riede ist theoretisch unsere seelsorgli-
che Ansprechperson, die aber in der Situation natürlich nicht neutral 
ist. 
Strukturelles Personalproblem: Personalmangel, alles hängt an Hr. 
Riede – Überforderung, Resignation 
Es ist nicht unsere Aufgabe die strukturellen Probleme lösen, sondern 
nur beklagen. 
Idee: Gemeinsames Schreiben aufsetzen, detaillierte Angaben zu Prob-
lemen vorlegen – an Bischof? an gesamte Pfarrer*innenschaft (über 
Pfarrvereinsblatt) 
Unterstützung aus der Pfarrvertretung, Vernetzungstreffen gemein-
sam mit Vikar*innen 
Antrag: Es wird eine Arbeitsgruppe gebildet, die Kontakt mit Pfarrver-
tretung und Vikar*innen aufnimmt, Probleme in einem gemeinsamen 
Schreiben zusammenfasst und zunächst an die Beteiligten des WiKo 
2020 versendet. Die AG soll außerdem darüber entscheiden, inwiefern 
das Schreiben veröffentlicht werden soll. Die Endversion des Schrei-
bens mit Verfahrensvorschlag soll vor Veröffentlichung noch mal an 
die Beteiligten des WiKo 2020 verschickt werden. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
AG-Mitglieder: Paula U., Nasreen S., Hannah W., Jan-Luca L., Sara K. 

ii. Bericht der Vertreterinnen im AfA 
Seit dem letzten Konvent hat kein Treffen stattgefunden, der nächste 
Afa soll am 20.11. stattfinden. 
Regelung für digitale Prüfungen? 
Besuch bei Prüfungen momentan nicht möglich, allgemeine Regelung? 
Wie ist die Examensanmeldung geregelt, wenn die Auflagen aufgrund 
von Corona nicht eingehalten werden können (an staatlicher Hoch-
schule studiert haben, Gespräche mit Ausbildungsreferat)? 
Anrechnung von Auslandssemestern höchstens 2, wie ist das zu ver-
stehen? (Prüfungsordnung § 5 (1)) 
Geld für Internet (Berliner Uni und Senat fühlen sich nicht zuständig), 
Studieren so nicht möglich! 



 

Praktikumsbericht nach Heidelberger Vorgaben nötig? Tipp: Anrech-
nungsfragen an Hr. Karcher (Prüfungsamt der Uni Heidelberg) stellen 

iii. Bericht der Vertreter*innen im SETh 
Seit letztem Konvent kein Treffen stattgefunden. 
Kassenproblematik: Wie ist die Kontosituation in anderen Landeskir-
chen geregelt? Offener Brief von Göttingen? 
Digitale Lehre, auch positive Rückmeldungen sammeln! 
 

b. Beschlussvorlage 1: Beratender Vertrauensstudent  
Argumente dafür: 
Jan-Luca ist in Heidelberg vor Ort; Niederschwelligen Einstieg ins Amt ermögli-
chen 
Gegenargument: 
Beschluss muss umformuliert werden, da er nicht das trifft, was er ermögli-
chen soll. 
Theoretisch wird die Übergabe des Amts immer fließend geregelt, von daher 
ist ein solcher Beschluss überflüssig. 

Antrag: Der Konventsrat der Theologiestudierenden der ekiba beschließt, dass 
der bisher amtierende Vertrauensstudent, Jan-Luca Lentz, als beratende 
Person bis zum SoKo 2021 aufgrund der aktuellen Ämter- und 
Allgemeinsituation in alle Aufgaben und Gespräche auf Nachfrage der 
Vertrauensstudierenden mit eingebunden wird, damit §3 (4) der Satzung 
gewährleistet werden kann. 

Der Antrag wird mit einer Enthaltung angenommen. 

c. Beschlussvorlage 2: Entsendung in die Landessynode  
 
Antrag: Aufgrund der durch Corona bedingten Ausfälle der Landessynode be-
schließt der Konventsrat der Theologiestudierenden der ekiba, dass bis zum 
Sommerkonvent 2021 die Laufzeit des 2019 gewählten Vertreters in die Lan-
dessynode  Jan-Luca Lentz verlängert wird, sodass §3 (4) der Satzung gewähr-
leistet werden kann. 
 
Der Antrag wird mit einer Enthaltung angenommen. 
 
Damit wird Marie S. aus der Vertretung des Amts als Synodenbeobachterin 
entlassen. 
 

d. Wahlen 
i. Vertrauensstudierende*r (Nachfolge Jan-Luca L.) 

Zur Wahl stehen Nasreen S. und Sara K. 
17 Stimmen, 1 Enthaltung, 10 Stimmen entfallen auf Nasreen S., 6 
Stimmen entfallen auf Sara K. 
Nasreen S. nimmt die Wahl an. 



 

 
ii. AfA (Nachfolge Hannah W.) 

Zur Wahl steht Sara K. 
Sara K. wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

iii. SETh (Nachfolge Andreas R.) 
Zur Wahl steht Marie S. 
Marie S. wird mit 15 Stimmen und 2 Enthaltungen gewählt und nimmt 
die Wahl an. 
 

TOP 6: Ortskonvente – Ideenpool – Vernetzung 
 
Idee: Badische Studierende gibt es an vielen verschiedenen Orten und es wäre schön, 
wenn es eine Vernetzung gibt. 5€ können pro Jahr pro Person pro Ortskonvent beim Aus-
bildungsreferat beantragt werden. 
Telegram-Gruppe für in Heidelberg Studierende existiert, ist aber ‚veraltet‘. Diese könnte 
als allgemeine Konvents-Gruppe weiter fungieren. 
Wir haben keinen Überblick wer wo studiert. 
Im Adventsrundbrief des Ausbildungsreferats sollen alle nach ihrem aktuellen Studienort 
gefragt werden. 
Idee: Leitfaden zum Initiieren eines Ortskonvents, allerdings gibt es aktuell keine allge-
meinen Infos, es soll bei Hr. Riede nachgefragt werden 
 
TOP 7: „Interne Liste“ 
 
Alle die möchten, sollen die Einverständniserklärung, dass die E-Mail-Adressen für den 
internen Gebrauch des Konventsrats der badischen Theologiestudierenden genutzt wer-
den dürfen. 

 
TOP 8: Bericht über den Planungsstand der Thementagung  
 

 



 

Paula U. unterstützt das Planungsteam der Thementagung. Alle angefragten Referent*in-
nen haben zugesagt. Die Mail zur Anmeldung geht bald über das Ausbildungsreferat 
raus. Es gibt 20 Plätze. Alle Kosten werden übernommen. 
Eigentlich sollte die Tagung im Oktober 2020 stattfinden und wurde jetzt auf Juni 2021 
verschoben. 
Die letzte Thementagung ist schon lange her und soll daher neu ins Leben gerufen wer-
den. 
Neben der inhaltlichen Auseinandersetzung soll auch der persönliche Austausch unterei-
nander seinen Platz haben. 
Die Zusammenarbeit mit Hr. Riede wird als sehr positiv und engagiert wahrgenommen. 

 
Entfällt: TOP 9: Zuschaltung Peter Riede  
 
TOP 10: Planung SoKo 2021 
 
Die Frage ist, ob der Konvent digital oder in Präsenz geplant werden soll. 
Gegen eine Planung des Konvents in Präsenz spricht, dass die Situation unsicher ist, die 
meisten Einrichtungen (ESG) haben schon beschlossen im gesamten Jahr 2021 keine 
Gäste zuzulassen. 
Für eine Planung in Präsenz spricht, dass die Landeskirche eventuell bei einem Hygiene-
konzept unterstützen könnte, die Thementagung wird auch in Präsenz geplant (findet 
aber in einem Tagungshaus statt) 
Möglicherweise könnte der ausgefallene SoKo 2020 in Freiburg im nächsten Jahr wieder-
holt werden? 
Meinungsbild über die Form des nächsten Konvents: Digital 10 Stimmen/Hybrid-Version 
4 Stimme/Präsenz 1 Stimme 
Soll an dem Konzept ‚Freiburg‘ (Kontakt und Austausch mit EH-Studierenden) für den 
SoKo 2021 trotz digitaler Form festgehalten werden? 
Als Zeitraum für den Sommerkonvent 2021 wird das Wochenende 28.-30.5.2021 ins 
Auge gefasst und soll mit ‚Freiburg‘ abgesprochen werden. 

 
TOP 11: Weiteres – Dropbox ausmisten  
 
Die Dateien müssen sortiert werden. Es müsste ein Ordner mit aktuellen Dokumenten 
erstellt werden. Wer soll Zugriff haben? 
Möglichst alle sollten auf einen Teil der Dokumente Zugriff haben (Protokolle, Satzung, 
Flyer, etc.). Die Vertrauensstudierenden sollten auf alles Zugriff haben. 
Was ist mit den Amtstragenden? 
Außerdem steht in Aussicht, dass wir im Rahmen der Aktualisierung der Ekiba-Webseite 
bald an einer Cloud-Lösung der Landeskirche teil haben können. Die Vertrauensstudie-
renden bemühen sich, mit den Zuständigen in Kontakt zu treten. 

Die Sitzung wird am 7.11.20 um 14.24 Uhr geschlossen. 

Danke an alle Engagierten! Für das Protokoll: Gez. Leonie R. 


